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Teil 1
(Ein Rhythmuskurs für musikalische Anfänger)

www.rhythmusalphabet.de

Das Rhythmusalphabet wendet sich an den musikalischen oder instru-
mentalen Anfänger. Ziel ist zu einem, dass dem Schüler Rhythmus nicht
als eine unendliche Anzahl von Kombinationen von Notenwerte er-
scheint, sondern als eine überschaubare Zahl von wiederkehrenden ele-
mentaren Rhythmusbausteinen.
Die Beherrschung dieser Rhythmusbausteine ist das Hauptziel des
“Rhythmusalphabetes”.
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Wie übe ich mit der Rhythmusalphabet CD?

Die auf der Innenseite des Booklets abgedruckten Rhythmusbausteine
sind in drei verschiedenen Tempi aufgenommen.

Die Rhythmen der einzelnen Rhythmusbausteine wurden mit einem kuh-
glockenähnlichen Klang aufgenommen. Versuche diese mit zu klatschen.
Versuche nach einigen Tagen Üben, die Rhythmusbausteine nach einem
Durchgang auch ohne CD zu klatschen. Deswegen versuche dir den Klang
der Bausteine gut einzuprägen.

Das Metrum beziehungsweise das Tempo der Viertelnoten wird von
einem Schlagzeugklang vorgegeben. Dazu kannst Du auf der Stelle
gehen oder zählen. Vielleicht hat aber auch dein(e) Lehrer(in) einen
anderen Vorschlag für dich.

Gehe erst zum nächsten Rhythmusbaustein, wenn Du den bisherigen
ohne Nachdenken mit und ohne CD klatschen kannst.

Warum  das Rhythmusalphabet üben?

Den Sinn des Rhythmusalphabetes verstehst Du am ehesten, wenn Du
die Rhythmen der einzelnen Takte deiner Spielstücke mit den abge-
bildeten Rhythmusbausteinen vergleichst. Du wirst feststellen, dass so
gut wie keine anderen Rhythmen in deinen Spielstücken erscheinen.
Das bedeutet für dich, beherrschst Du die Rhythmusbausteine des
Rhythmusalphabetes, musst Du nicht mehr den Rhythmus Note für
Note jedesmal neu zusammensetzen. Sondern ein Blick auf den Takt ge-
nügt, und Du weißt, wie der Rhythmus des Taktes geht.


